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Hallo, liebe TuS-Fans,  ich begrüße Euch alle ganz herzlich zum heutigen Meisterschaftsspiel. Mein besonderer Gruß gilt wie immer den Spielern, Verantwortlichen und Anhängern der Gastmannschaft aus Neuwied sowie dem heutigen  Schiedsrichter.  Am letzten Sonntag hat es also unsere Erste auch erwischt – die erste Niederlage in der Saison musste hingenommen werden. Es gibt Spiele, die können verloren werden; es gibt Spiele, die verloren werden, weil die Einstellung nicht stimmt und dann gibt es Spiele wie am letzten Sonntag.   Unsere Mannschaft dominierte über weite Strecken das Spiel, erspielte sich Torchance um Torchance und stand in Überzahl dann doch mit leeren Händen da. Das ist ärgerlich. Nichtsdestotrotz können wir mit dem Saisonstart äußerst zufrieden sein. Die Mannschaft hat sich in fast jedem Spiel hoch konzentriert, engagiert und motiviert gezeigt und ihr Leistungsvermögen bisher abgerufen. Wir konnten uns oben festsetzen und die Spiele dominant gestalten.  Darauf können wir aufbauen.  Und wie heißt es doch so schön: Die Antwort auf eine Niederlage ist wichtig! Diese Antwort kann unsere Erste beim heutigen Heimspiel geben. Das wird in Anbetracht des heutigen Gegners aber wieder keine leichte Aufgabe. Der HSV Neuwied hat ein enormes Potenzial und hat über die letzten Wochen gezeigt, dass er mit jeder Mannschaft der Liga mithalten kann. Dennoch bin ich überzeugt davon, dass die Mannschaft auf Wiedergutmachung brennt, an ihre Leistungsgrenze geht und das Maximum abrufen wird. Gelingt dies, dürfen wir uns auf ein packendes, spannendes Spiel freuen mit dem hoffentlich besseren Ausgang für unsere Erste.  In diesem Sinne wünsche ich all unseren Fans einen tollen Sonntag,  Euer   Aaron  Edelmann   PS: Das Vorspiel unserer Zweiten entfällt und wurde verlegt. 
Herzlich Willkommen! 
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Rhein-Zeitung: Spiel der Woche  Das Führungsquartett in der Kreisliga A marschiert weiter vorne weg. Unter ihnen der TuS Asbach, der sein Heimspiel gegen den starken Aufsteiger SG Marienhausen bei katastrophalen Bedingungen mit 2:1 (1:1) gewonnen hat. Mutig nahmen beide Mannschaften die Partie in Angriff und sie hielten auch tapfer bis zum Ende durch. Da kann man nur ein dickes Kompliment loswerden. Die Fans hatten es ja nicht so schwer, fanden sie doch Schutz unter der kleinen Tribüne.  Der Aufsteiger zeigte keinerlei Respekt vor dem Favoriten und spielte forsch nach vorne. „Wir haben klasse gespielt“, meinte Timo Wolfkeil mit Recht. Die SG fand in den ersten zwanzig Minuten die wesentlich bessere Balance auf dem feuchten „Parkett“ und setzte die heimische Defensive arg unter Druck. In der 15. Minute ein großer Schreck bei Asbach: Spielführer Nico Sven Hermann musste verletzt raus. Die SG blieb weiter im Vorwärtsgang, das brachte die ein oder andere Chance ein. Folgerichtig die zu diesem Zeitpunkt verdiente Führung der Gäste. Nach einer Flanke nutzte Sawadsky den schwachen Klärungsversuch der Asbacher Defensive mit einem knallharten Abschluss (19.). Fast postwendend die Chance zum direkten Ausgleich nach einem Freistoß von Patrick Kozauer, aber Sebastian Brathuhn und Florian Krautscheid bekommen den Ball nicht über die Linie. Jetzt nahm der TuS Asbach die Begegnung an und setzte seinerseits spielerische Akzente. In der 38. Minute hatte Krautscheid seinen Kollegen Ulli Sessenhausen frei gespielt, dessen Schuss nur wenige Zentimeter am rechten Pfosten vorbei strich. Zwei Minuten später fiel dann doch der Ausgleich und der  Torschütze war Ulli Sessenhausen.  Eine Viertelstunde vor Schluss hatte man das Gefühl, das eine Kleinigkeit die Begegnung entscheiden könnte. Und genau so passierte es dann. Ein unglücklicher Fehlpass brachte die Entscheidung zu Gunsten der Gastgeber. Florian Krautscheid (87.) hatte die Situation erkannt und markierte den umjubelten Siegtreffer.   TuS Asbach: Komor – Zumhoff, Krämer, Hermann (15. Brathuhn), Amelong – Kilian Limbach, Wilsberg – Patrick Kozauer (80. Wertenbroich), Blesgen, Sessenhausen (66. Römer) – Florian Krautscheid.  Jörg Linnig (RZ v. 24.09.) 
TuS Asbach – SG Marienhausen  2:1 (1:1) 
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Auch ohne Chefcoach Dirk Gras, der sich am Wochenende auf einer Familienfeier befand und von Tristan Limbach vertreten wurde, gewann die Erste ihr Auswärtsspiel in Horressen. Grundstein für diesen Erfolg war eine geschlossene und kompakte Mannschaftsleistung. In der ersten Halbzeit erspielte sich Asbach ein Chancenplus, scheiterte aber vor allem bei zwei Abschlüssen des agilen Maik Römers am Torwart der Gastgeber. Hinten ließ der TuS aufgrund einer geordneten Abwehr nicht viel zu, hatte aber in zwei Situationen auch das Quäntchen Glück, dass Horressen nicht in Führung ging. Der seit Wochen in Topform spielende Torwart Waldemar Komor hielt unmittelbar vor der Halbzeit die Null fest, sodass man mit einem 0:0 in die Halbzeit ging.   Als Felix Zumhoff aus dem linken Halbfeld eine Flanke in den „Fünfer“ schlug, stand Patrick Kozauer völlig frei und köpfte den Ball in die Maschen (56.). Glücklich, aber nicht unverdient erzielte dann „unser Straßenfußballer" Sebastian Brathuhn mit einer kuriosen Aktion das 2:0 (67.). Als sich seine Mitspieler nach einer verunglückten Flanke von der linken Seite schon wieder mit dem Rückwärtsgang beschäftigten, zappelte der Ball plötzlich im Netz. Die Flanke, die dem Linksfuß über den Schlappen gerutscht war, wurde immer länger und alle dachten, der Ball würde auf dem Tornetz landen, doch stattdessen landete er im Tor. Die nächsten Minuten warf die Heimmannschaft noch mal alles nach vorne. Asbach musste jetzt eine schwierige Phase überstehen. Auf der anderen Seite boten sich viele Räume für die Offensive. Es war klar, dass möglichst schnell ein Konter gesetzt werden musste, damit Asbach das Spiel nach Hause bringen würde. Der eingewechselte Thommy Wertenbroich brachte in dieser Phase viel Dampf und Tempo in die Offensivaktionen und bereitete das erlösende 3:0 durch Florian Krautscheid mustergültig vor (72.). Der TuS hatte nach dem dritten Tor noch nicht genug und spielte weiter munter nach vorne. Das letzte Tor des Tages war besonders schön anzusehen. Wiederum nach Vorarbeit von Thommy Wertenbroich erzielte Florian Krautscheid ein Tor per Fallrückzieher zum 4:0-Endstand (83.).  Aufstellung:  Waldemar Komor – Nils Amelong, Tim Brauer (65. Kilian Limbach), Martin Krämer, Felix Zumhoff – Patrick Kozauer, Marian Wilsberg, Sebastian Brathuhn (71. Thomas Wertenbroich), Jeron Blesgen – Florian Krautscheid, Maik Römer (80. Marvin Kaltz)   Tristan Limbach 
SG Horressen – TuS Asbach   0:4 (0:0) 
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Nach dem Spitzenspiel waren beide Mannschaften etwas sprachlos! Asbach hätte eigentlich das Spiel bereits in der ersten Halbzeit mit drei, vier Toren entschieden haben können und wäre Tabellenführer gewesen. Der starke Aufsteiger wusste nach dem Abpfiff selbst nicht, wieso er drei Punkte auf die Heimreise mitnehmen konnte und plötzlich punktgleich mit den „Kosovaren“ aus Montabaur an der Tabellenspitze lag.   Doch der Reihe nach: Asbach ging selbstbewusst und konzentriert in die Partie. Bereits nach sechs Minuten konnten die Asbacher Fans jubeln, denn Florian Krautscheid erzielte nach Zuspiel von Thomas Wertenbroich den Führungstreffer. Und das war schon die zweite klare Torchance! Kein Zuschauer ahnte zu diesem Zeitpunkt, dass er keinen weiteren Asbacher Treffer sehen würde. Denn der TuS zeigte jetzt die vielleicht besten 45 Minuten in der bisherigen Saison. Angriff auf Angriff rollte auf das Tor der Gäste. Deren Offensivbestrebungen wurden von der Asbacher Abwehr jederzeit gestoppt und der Ball gelang schnell über Jeron Blesgen und Marian Wilsberg in die gefährlichen Räume. So kamen zwar Torchancen in Hülle und Fülle zustande, doch es war wie verhext, der zweite Treffer wollte partout nicht fallen. Entweder stand der Pfosten im Weg oder das Spielgerät wurde aus kürzester Entfernung, selbst freistehend, nicht im Gäste-Tor untergebracht.  In der Pause nahm man sich vor, die sich bietenden Chancen endlich zu nutzen, doch es fehlte die notwendige “Torgeilheit“. Im weiteren Verlauf waren die Asbacher Aktionen dann nicht mehr so zwingend. Und als ein Gästespieler wegen einer Notbremse mit Rot den Platz verlassen musste (70.), hielt niemand den Sieg gefährdet. Doch nach dem Platzverweis kam der Gast nach einem unnötigen Abwehrfehler zum Ausgleich (72.). Dieser Treffer verursachte einen Schock bei der Asbacher Mannschaft. Dies nutzten die Gäste aus, fuhren nach einem Fehlpass im Mittelfeld einen Konter und gingen völlig überraschend kurz darauf in Führung (76.). Selbst danach hatte Asbach noch einige Gelegenheiten, das Spiel zu drehen oder wenigstens den Ausgleich zu erzielen. Doch es sollte einfach nicht sein!  Aufstellung: Waldemar Komor, Nils Amelong, Martin Krämer, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, Jeron Blesgen, Felix Zumhoff, Maik Römer (85. Tim Brauer), Kilian Limbach, Thomas Wertenbroich (74. Sebastian Brathuhn), Marian Wilsberg  Dirk Gras 
TuS Asbach – TuS Niederahr     1:2 (1:0)   
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Die Neuwieder Innenstadt hat im Laufe der Jahre viele Fußballvereine aufweisen können – Vereine mit Tradition (z.B. VfL), Vereine mit nur kurzer Lebensdauer (z.B. FC). Am 01.02.2014 gründeten einige Freunde einen neuen Verein und nannten ihn „Heimatsportverein“ HSV Neuwied. Wie sah dessen Zukunft aus? Der neue Verein musste in der Kreisliga D an den Start gehen, wurde Meister, stieg in die Kreisliga C auf und wurde erneut Meister. In beiden Spielzeiten schoss die Mannschaft jeweils mehr als hundert Tore. Den nächsten Aufstieg verpasste die Mannschaft erst in der Relegation, doch ein Jahr später gelang dann der Aufstieg ins Kreisoberhaus.   Und auch dort trauen etliche Fußballkenner dem jungen Verein vieles zu und rechnen spätestens in der kommenden Spielzeit mit dem nächsten Aufstieg. Was ist das Geheimnis dieses Vereins, der keinen Unterbau im oberen Jugendbereich hat, aber dessen Reserve bereits jetzt Herbstmeister in der D-Liga ist? Es scheint das Familiäre in dem Verein zu sein, das gute Fußballer aus den Neuwieder Vororten anzieht.  Bisherige Ergebnisse: 5:0 SG Feldkirchen, 1:2 SV Roßbach, 1:0 VfL Oberbieber, 1:1 SG Marienhausen, 1:1 SG Neustadt, 3:2 SG Horressen, 3:3 TuS Niederahr, 2:2 FC Kosova Montabaur = 13 Punkte (3/4/1)  Kader (September 2018): Tor: Mirko Jakobs, Stefan Fink Abwehr: Christof Fink, Dimitrij Feoktistov, Norman Klaus, Andre Hoffmann Mittelfeld: Fabrice Ahrendt, Marius Christ, Yannick Engel, Matthias Fink, André Francois, Alexander Hammes, Fabian Kunar  Sturm: Mikey Baltes, Pierre Holzkämper, Sascha Kaiser, Giovanni Landi Trainer: Stefan Fink  Torschützen: Giovanni Landi 5, Pierre Holzkämper 4, Yannick Engel 3, Fabrice Ahrendt, Mikey Baltes, Matthias Fink, Sascha Kaiser, ET (je 1) = 17  Karl Meidl 
Nächster Gegner: HSV Neuwied (Sonntag, 14.10., 14.30 Uhr) 
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OBERLIGA  (07.10.): 01) RW KOBLENZ   12     30:9       31  02) MECHTERSHEIM  12     24:12      26 03) SCHOTT  MAINZ  12     28:12     23 04) PFEDDERSHEIM  12     21:17      23 05) VÖLKLINGEN   12     20:12      22 06) ENGERS    12     21:13      21 07) KARBACH    12     18:17      18 08) LUDWIGSHAFEN  12     21:24     18 09) K ´LAUTERN  II   12     21:16      16  10) TUS  KOBLENZ   12 20:19      16 11) JÄGERSBURG   12     17:20      15 12) TRIER    12     27:22      14 13) WIESBACH   12     20:17      14 14) BINGEN    12 14:24     11 15) DIEFFLEN    12 15:29      10 16) DILLINGEN   12     17:32      10  17) IDAR-OBERSTEIN  12     22:33       9 18) EMMELSHAUSEN  12   7:35       7   VERBANDSLIGA  (07.10.): 01) MORBACH    12     32:10      31 02) AHRWEILER   12     39:13      30 03) EISBACHTAL   12     32:15      30 04) MAYEN    12     32:20     25 05) TRIER-TARFORST  12     20:18      21 06) LINZ     12     24:22      20 07) HOCHWALD   12     20:22      19 08) NEITERSEN   12     16:16      17 09) MENDIG    12 20:21      17  10) MEHRING    12 18:19      17 11) MALBERG    12     20:21      14  12) MÜLHEIM    11     16:15      11 13) ANDERNACH   12     23:30        9 14) ELLSCHEID   12   6:14       9   15) WIRGES    12 13:30        9 16) SALMROHR   12 11:22        8 17) WINDHAGEN   11     19:33        7  18) OBERWINTER   12 13:33        6 
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (07.10.):  01) WALLMENROTH  08     21:7       19 02) BURGSCHWALBACH  09  18:11     19 03) WEITEFELD   08     22:11      17 04) MONTABAUR   08 17:11      16 05) ARZBACH    08 18:13     15         06) WISSEN    08 27:12      13 07) NIEDERROSSBACH  07 11:14      12 08) WESTERBURG     09 13:19      12 09) AHRBACH    08     14:13      11 10) ELLINGEN    09 16:16      10 11) MÜSCHENBACH  08  15:17        9 12) HUNDSANGEN   07       9:14       8 13) BETZDORF   07   7:14       5 14) STEINEFRENZ   09   2:15        2 15) LAUTZERT   08   4:27        2 16) HAMM    abgemeldet               KREISLIGA   A  (07.10.):  01) KOSOVA  MONTABAUR 08 22:7      18 02) NIEDERAHR   09 18:12      18 03) ASBACH    08     16:7      17 04) ROSSBACH   09     20:16     17 05) NIEDERBREITBACH  09 10:15      14 06) HSV  NEUWIED   08 17:11     13 07) MARIENHAUSEN  09 12:15      13   08) PUDERBACH     08 15:13      12 09) OBERBIEBER    09 15:14      12 10) NAUORT    08 16:13      10 11) HEIMBACH-WEIS     09   7:14      10 12) NEUSTADT   08   9:11        8 13) HORRESSEN    09   7:18        3 14) FELDKIRCHEN   09   9:27        1 
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (07.10.)  01) ATASPOR  UNKEL  09     34:7       24 02) RHEINBROHL    09     41:13     21 03) VETTELSCHOSS  08     30:8      20 04) RHEINBREITBACH  09 24:14      17 05) LINZ  II    08 18:12     17 06) MELSBACH   09 32:28     16 07) SG  NEUWIED    09 19:21      15 08) CSV  NEUWIED   08     24:22      11 09) ERPEL    08 16:19      10 10) RENGSDORF   08 18:25        8 11) WINDHAGEN  II    09 12:19        6   12) GÜLLESHEIM   09   7:24       4 13) ELLINGEN  II   08   5:34        1 14)    BAD HÖNNINGEN  09 13:47        1    KREISLIGA   C   NORD   (07.10.)  01) NEUSTADT  II   08     28:11      20 02) VETTELSCHOSS  II  08 18:7      19 03) FC  UNKEL   07     21:10      16 04) N ´BREITBACH  II   08 22:14      15 05) LEUTESDORF   07 21:13      13 06) ROSSBACH  II   08  19:14      13 07) LEUBSDORF   07 17:11      11 08) ASBACH  II    08 17:16      11 09) OBERBIEBER  II   08 10:17        7 10) FELDKIRCHEN  II  09 12:27        7 11) RENGSDORF  II   09 20:31        5  12) IRLICH    07  10:27        3 13) RHEINBREITBACH  II  08   9:26        1           
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 SPD in ASBACH Eine starke Mannscha�! Wir spielen den Ball nach vorn. Für soziale Gerech�gkeit und wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. Jederzeit für Sie ansprechbar:            Jürgen Marx SPD-Ortsvereinsvorsitzender 02683/43702 info@spd-asbach.de www.spd-asbach.de  
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TuS Asbach II – SV Leutesdorf     0:0 (0:0)  Das Spiel stand unter keinem günstigen Stern: Dauerregen! Und beim Aufwärmen verletzte sich auch noch Matthias Pohl, sodass kurzfristig auch noch umgebaut werden musste. Dennoch entwickelte sich von Beginn an ein Spiel auf Augenhöhe. Die Gäste versuchten es auf dem glitschigen Kunstrasen mit langen Bällen, doch die TuS-Abwehr ließ nur einige Halbchancen zu.  Etwas turbulenter verlief dann der zweite Spielabschnitt. Den Anfang machte der TuS. Niki Jeske spielte einen langen Ball auf Niklas Salz, der aber allein vor dem SV-Torwart den Ball nicht richtig traf, sich dabei auch noch verletzte und später sogar ausgewechselt werden musste. Der zweite Hochkaräter, der somit ausfiel! Danach entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, ohne dass allerdings auf beiden Seiten klare Chancen heraussprangen.   Aufstellung: Maxi Ditscheid – Matthias Bisch, Kai Ewens, Jonathan Buballa, Lukas Dahl, Fabian Luther, Niki Jeske, Manuel Hardt, Niklas Salz (67. Tobias Hoever), Lino Majer, Ben Ditscheid  SV Leubsdorf – TuS Asbach II     5:1 (4:1)  Durch zwei umstrittene Elfmeter-Entscheidungen (21., 35.) geriet der TuS auf dem ungeliebten Hartplatz bald in Rückstand und musste sogar auf einen Spieler verzichten, der mit Gelb-Rot vom Platz gestellt wurde. Danach stimmte die Ordnung in der TuS-Abwehr überhaupt nicht mehr. Daran änderte sich auch nichts am zwischenzeitlichen Anschlusstreffer (40.), den Niklas Salz erzielte, wobei er einen SV-Fehlpass ausnutzte. Denn postwendend stellten die Hausherren den alten Abstand wieder her (41.) und erhöhten sogar noch kurz vor dem Pausenpfiff (45.). Bei beiden Toren war die Asbacher Defensive zu weit aufgerückt. Kurz vor Schluss, als die Abwehr erneut ganz offen war, musste Asbach noch einen Treffer zum 1:5-Endstand hinnehmen (88.).  Aufstellung: Maxi Ditscheid, Jonathan Buballa, Lukas Dahl, Tobias Hoever, Niki Jeske, Ben Ditscheid (76. Marius Strüder), Thomas Vogt, Niklas Salz (80. Dominic Kemp), Kai Ewens, Fabian Luther (46. Manuel Hardt), Lino Majer  Kevin Fuchs / Maxi Ditscheid 
TuS-Reserve: Nur ein Punkt aus zwei Spielen! 
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Nach der unglücklichen Niederlage am Vorsonntag hatten die Spieler ihren treuen Fans Wiedergutmachung versprochen. Da kam die TSG, die erst drei Punkte aufwies, als Tabellenvorletzter gerade richtig. Und in der Tat, es war von Beginn an ein Klassenunterschied.  Doch die Asbacher Zweite war leider zu inkonsequent und kam daher zuerst nur zu Halbchancen. Zum Führungstor „musste“ daher der Gast mithelfen. Niki Jeske schlug einen langen Ball aus der eigenen Hälfte in Richtung Ben Ditscheid, der eigentlich eine sichere Beute für den TSG-Keeper sein sollte. Doch dieser lief aber am Ball vorbei, sodass Ben den Ball ins leere Tor schieben konnte. Der TuS profitierte weiter von den Fehlern der Gäste. Endlich gelang ein herrlicher Spielzug, der auch prompt zum 2:0 führte. Ben Ditscheid wurde auf der rechten Seite freigespielt und legte den Ball flach in die Mitte. Niklas Salz kreuzte von der linken Seite auf den kurzen Pfosten und zog so alle Gegenspieler auf sich, sodass Oli Fischer am langen Pfosten ganz alleine stand und viel Zeit hatte, den Ball am Torwart vorbei ins Eck zu versenken. Das Spiel des TuS wurde nun etwas besser, aber der Gegner lud auch weiter kräftig ein. Das dritte Tor fiel dann nach einer Ecke von Niklas Salz, wobei der Torwart sich den Ball ins eigene Tor boxte. Man führte damit zur Halbzeit trotz mittelmäßiger Leistung verdient mit 3:0.   Im zweiten Abschnitt kam vom Gegner spielerisch überhaupt nichts mehr. Darin lag aber jetzt die Gefahr, denn (fast) jeder TuS-Spieler wollte jetzt glänzen und vergaß seinen Mitspieler. So sollten „nur“ noch zwei weitere Treffer fallen. Zunächst wurde Ben Ditscheid im Strafraum von den Beinen geholt und den fälligen Elfmeter verwandelte Tobias Hoever eiskalt ins untere Eck. Dann war wieder der Irlicher Torwart dran…Manuel Hardt brachte eine Flanke von der linken Seite, die sich Richtung Tor senkte, und der Keeper klatschte ohne Bedrängnis den Ball ins eigene Netz. Man verzeichnete noch einige Chancen, konnte aber nichts mehr Zählbares erzielen.   Aufstellung: Maxi Ditscheid, Kai Ewens, Jonathan Buballa, Tobias Hoever, Fabian Luther, Jan-Niklas Jeske, Florian Hammelstein (56. Marvin Kaltz), Oliver Fischer (58. Marius Strüder), Niklas Salz, Manuel Hardt, Ben Ditscheid (65. Kevin Fuchs)  Kevin Fuchs 
TuS Asbach II – TSG Irlich   5:0 (3:0) 
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In der Saison 2018/19 gibt es eine Jugendspielgemeinschaft für alle Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz.  VfL Oberlahr/Fl. – A-Jugend   2:4 (1:2)  Tore: Lars Gödtner (3), Can Büyüktosun  B-Jugend – JSG Herschbach  2:1 (1:1)  Tore: Manuel Buda, ET  JSG Betzdorf – C I-Jugend   6:0 (3:0)  C II-Jugend – JSG Selters   1:6 (0:2)  JSG Siershahn – D I-Jugend   4:1 (1:0)  D II-Jugend – JSG Rengsdorf II  3:1 (2:1)  E I-Jugend – JSG Wiedtal   5:2 (5:1)  FV Rheinbrohl II – E II-Jugend  4:1 (2:0) E II-Jugend – JSG Windhagen II  1:8 (1:4)  FC Unkel – F I-Jugend    o.W. F I-Jugend – JSG Feldkirchen II  o.W. F I-Jugend – FV Erpel    o.W.  F II-Jugend – JSG St.Katharinen  o.W. SV Rheinbreitbach II – F II-Jugend  o.W.     Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 
JUGEND – ERGEBNISSE (19.09. – 09.10.) 
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Ballspende für die Senioren Die 1. Seniorenmannschaft vom TuS Asbach bedankt sich recht herzlich für die Spielballspende  zum 9. Und 10. Spieltag der Kreisliga A Saison 2018/2019. Zu den Heimspielen gegen den TuS Niederahr und den HSV Neuwied bedanken wir uns bei Thomas Komor für die gesponserten Spielbälle. 
Im Bild sehen wir den Spender bei der Übergabe des Balles  mit Kilian Limbach von der 1. Mannschaft. Wir haben dein Interesse geweckt und du möchtest den nächsten Spielball zum Heimspiel spenden? Dann melde dich für weitere Informationen persönlich oder telefonisch beim Kapitän der 1. Mannschaft Nico Hermann (0152 53421446). Die bisherigen Spender im Überblick: 1. Spieltag   SG DJK Neustadt/Fernthal Dieter Limbach 5. Spieltag  SG Puderbach   Wilfried Winter 7. Spieltag SG Grenzbachtal   ANONYM 9. Spieltag TuS Niederahr   Thomas Komor 10. Spieltag HSV Neuwied   Thomas Komor  
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Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen A-Jugend-Kreisklasse  (28.09.)  01) JSG  HERSCHBACH 06 33:8 16 02) JSG  ASBACH 05 20:5 15 03) JSG  PUDERBACH 06 19:9 15 11) JSG  FELDKIRCHEN 05 8:35 0 12) JSG  WINDHAGEN II 04 1:30 0  B-Jugend-Bezirksliga  (26.09.)  01) JSG  ASBACH 05 12:2 15 02) SG  WIRGES  II 06   26:11 13 03) SSV  HEIMBACH-WEIS 06     22:7       13 04) JSG  NIEDERAHR 06     13:7       13 11) JSG  WESTERBURG 06   1:23 1 12) JSG  WEITEFELD 06 5:32  0  C-Jugend-Bezirksliga (29.09.)  01) JSG  NEITERSEN 06    30:2  18 02) JSG  FEHL-RITZHAUSEN 06    26:8       15 03) SF  EISBACHTAL  II 06    23:3       12 08) JSG  ASBACH 06    15:21      6 11) JSG  LINZ 06     5:17       2 12) JSG  NASTÄTTEN 06     6:35 0  D-Jugend- Leistungsklasse (28.09.)  01) JSG OBERBIEBER 05    18:2 13 02) SG  WIRGES  II 05    16:6       13 09) JSG  SIERSHAHN 05     6:16 5 10) JSG  ASBACH 06     3:34 0 11) JSG  STEINEFRENZ 05     2:36    0  E-Jugend-Kreisklasse – Staffel 1 (29.09.)   01) JSG  ASBACH 07    53:17  18 02) FV  RHEINBROHL 07    51:33    18 03) JSG  WIEDTAL 07    76:13    15 10) JSG  MELSBACH  II 07    13:66     0  
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Samstag, 13.10.: JSG Asbach/Buchholz B – JSG Vettelschoß (Pokal, 13 Uhr) SG Herschbach  – JSG Asbach/Buchholz C II (15.15 Uhr) SV Rheinbreitbach – TuS Asbach AH (17 Uhr)  Sonntag, 14.10.: TuS Asbach II – SG Feldkirchen II (verlegt) TuS Asbach – HSV Neuwied (14.30 Uhr)  Montag, 15.10.: JSG Asbach/Buchholz A – JSG Erpel (Pokal, Buchholz, 19.30 Uhr)  Dienstag, 16.10.: JSG St.Katharinen II – JSG Asbach/Buchholz F I (17.30 Uhr)  Mittwoch, 17.10.: JSG Asbach/Buchholz F II – TSG Irlich II (18 Uhr) SV Rheinbreitbach – JSG Asbach/Buchholz E I (Pokal, 18 Uhr) JSG Hamm – JSG Asbach/Buchholz D I (Pokal, 18 Uhr) JSG Lautzert – JSG Asbach/Buchholz B (19.30 Uhr)  Donnerstag, 18.10.: JSG Hamm II – JSG Asbach/Buchholz C II (Pokal, 18.45 Uhr)  Samstag, 20.10.: FV Engers II – JSG Asbach/Buchholz D II (11 Uhr) VfB Linz II – JSG Asbach/Buchholz E II (11.30 Uhr) JSG Neustadt – JSG Asbach/Buchholz E I (13 Uhr) JSG Asbach/Buchholz D I – JSG Steinefrenz (14 Uhr) JK Horressen II – JSG Asbach/Buchholz C II (15.15 Uhr) JSG Asbach/Buchholz C I – SF Eisbachtal II (15.15 Uhr) JSG Asbach/Buchholz B – SG Betzdorf (Buchholz, 17 Uhr) JSG Asbach/Buchholz A – SV Rheinbreitbach (17 Uhr) TuS Asbach AH – VfL Flammersfeld (17 Uhr)  Sonntag, 21.10.: FC Unkel – TuS Asbach II (14.30 Uhr) SG Niederbreitbach – TuS Asbach I (15 Uhr) 
TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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